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Skepsis bei Innenministern: Wer stoppt
das Silvesterfeuerwerk?

Innenministerkonferenz 2025 in Bremerhaven diskutiert
Böllerverbot zu Silvester: Forderungen, Debatten und

richtige Ansätze für Sicherheit.

Pforzheim, Deutschland - In diesen Tagen dreht sich alles um
die Frage, ob es ein umfassendes Böllerverbot zu Silvester
geben sollte. Auf der aktuellen Innenministerkonferenz in
Bremerhaven, die vom 11. bis 13. Juni stattfand, stieß der
Vorschlag, privaten Feuerwerkskörpern weitere
Einschränkungen aufzuerlegen, auf Skepsis. Laut pz-news
konnte sich die Runde der Innenminister von Bund und Ländern
nicht auf eine allumfassende Regelung einigen.

Besonders das Thema der Gestaltungsspielräume für Behörden
beim Umgang mit Silvesterfeuerwerk stand im Mittelpunkt der
Diskussionen. Während Länder wie Berlin, Bremen und Hamburg
mehr Freiheiten fordern, gibt es Widerstand von einigen anderen
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Bundesländern. Niedersachsens Innenministerin Daniela
Behrens (SPD) sprach sich klar gegen ein generelles Böllerverbot
aus. Ihrer Meinung nach seien die aktuellen rechtlichen
Möglichkeiten für die Einrichtung von Verbotszonen ausreichend,
um den verantwortungsvollen Umgang mit Feuerwerk zu
gewährleisten.

Hintergrund der Forderungen

Die Debatte wurde durch tragische Ereignisse rund um den
Jahreswechsel 2024/2025 neu entfacht, bei denen fünf
Menschen bei Böllerunfällen ihr Leben verloren und zahlreiche
Verletzte zu beklagen waren. Der Berliner Landesbezirk der
Gewerkschaft der Polizei (GdP) hat eine Petition für ein
Böllerverbot gestartet, die über zwei Millionen Unterschriften
gesammelt hat. Tierschützer und Organisationen wie die
Deutsche Umwelthilfe haben ebenfalls ihre Anliegen
eingebracht, um ein Verbot zu fordern. In Gesprächen mit dem
Bundesinnenministerium, wie butenunbinnen berichtet, wurde
eine mögliche Verschärfung der Sprengstoffverordnung erörtert,
obwohl noch kein klarer Kurs festgelegt wurde.

„Es ist wichtig, Täter zu identifizieren und zu bestrafen, die
Polizei oder Feuerwehr angreifen“, betonte Behrens. Sie
verweist darauf, dass 98 Prozent der Menschen, die feiern, dies
friedlich tun. Gegner eines Böllerverbots argumentieren, dass
bestehende Regelungen ausreichen und eine Änderung des
Sprengstoffgesetzes nicht gerechtfertigt sei. Um ein generelles
Böllerverbot zu schaffen, wären umfassende gesetzliche
Änderungen notwendig, die auf Widerstand vor allem von CDU-
geführten Ländern stoßen.

Rechtliche Aspekte und mögliche
Auswirkungen

Auf der rechtlichen Seite wird das Thema ebenfalls intensiv
diskutiert. Das Sprengstoffrecht erlaubt Feuerwerke an Silvester
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und Neujahr, während an anderen Tagen nur mit speziellen
Genehmigungen geböllert werden darf. Änderungen könnten nur
durch Anpassungen in der Ersten Verordnung zum
Sprengstoffgesetz erfolgen, wozu das Bundesinnenministerium
berechtigt ist. Eine Sprecherin des Ministeriums hat jedoch
klargestellt, dass ein allgemeines Böllerverbot „nicht
verhältnismäßig“ wäre, was bei den Befürwortern von Verboten
Zweifel aufwirft.

Die Bürger könnten potenziell ein Böllerverbot gerichtlich
überprüfen lassen, sodass die staatlichen Regelungen rechtlich
anfechtbar sind. Damit könnten auch Grundrechte, wie die
Handlungsfreiheit, auf dem Spiel stehen. In einer Gesellschaft,
die stark an Tradition festhält, wie der Silvesterbrauch durch
Feuerwerk, muss ein sorgfältiger Ausgleich zwischen Tradition
und Schutz von Gesundheit und Umwelt angestrebt werden, wie
aus den Analysen von tagesschau hervorgeht.

So bleibt die Diskussion um das Böllerverbot auch in den
kommenden Wochen spannend. Während einige für mehr
Restriktionen plädieren, setzen andere auf den
verantwortungsvollen Umgang der Bürger und ausreichend
bestehende Gesetzeslagen. Diese Feiertagstradition könnte also
weiterhin Hitze in die politische Debatte bringen.
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